
kirchen 
nachrichten
der Evangelisch-Lutherischen kirchgemeinde Riesa 

März - Mai · Nr. 02/2025 

Jesus Christus 
gestern und 

heute und  
derselbe auch 

in Ewigkeit. 
 

Offenbarung 1,17



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Plötzlich ist alles anders in der großen 
Stadt. Die Menschen haben ihre wertvollen 
Kleider abgelegt. Sie haben sich in Sack 
und Asche gehüllt. Es ist still geworden in 
Ninive. Die Bewohner der Stadt trauern, 
sie sind nachdenklich geworden.  
Was war passiert? Jona, der Prophet, kam 
in die Stadt und sprach zu den Leuten: „Um 
Gottes willen, ändert euch, sonst wird die 
Stadt untergehen. 40 Tage Frist! Tut Buße, 
kehrt um!“  
Jona hätte es wohl selbst am wenigsten 
für möglich gehalten, was dann geschieht: 
Die Menschen bleiben stehen, sie laufen 
nicht weiter. Sie gehen nicht einfach zur 
Tagesordnung über oder machen sich lustig. 
Vielleicht erschrecken sie sich auch.  
Sie hören zu und stellen sich den Worten 
dieses Fremden. Sie lassen sich von Gottes 
Ruf berühren. Sie denken nach, fühlen und 
spüren: Jona hat recht.  

„Wir haben lange nicht nach Gott gefragt. 
Es ist nicht gut, wie wir miteinander leben. 
Wir haben Schuld auf uns geladen – vor 
Gott und vor den Menschen.“  
Doch es bleibt nicht bei dieser inneren       
Erkenntnis – sie handeln. Überall wird es 
sichtbar: Die Stadt fastet. Statt wertvoller 
Kleidung tragen die Menschen Leinensäcke. 
Asche erinnert an die Begrenztheit des  
Lebens, an Reue und Umkehr.  
Da wird durch Gott ein Neuanfang möglich.  
Die Stadt geht nicht unter.  
 
Innehalten, umkehren, neu beginnen  
 
40 Tage vor Ostern beginnt mit Ascher-
mittwoch die Vorbereitungszeit auf Ostern. 
Diese Passions- und Fastenzeit lädt uns 
ein, wie die Bewohner von Ninive stehen 
zu bleiben und den Alltag bewusst zu un-
terbrechen.  
Sie ermutigt uns, die Zeit bis Ostern be-
sonders zu gestalten: Raum und Zeit für 
Gott zu schaffen, den Blick nach innen zu 
richten und sich dem Anderen zuzuwenden.  
Sie erinnert uns daran, das Leben und       
Leiden Jesu in den Blick zu nehmen – seine 
Botschaft von Umkehr und dem Reich       
Gottes, das jetzt schon anbricht.   

Eine gesegnete Zeit  
wünscht Robert Hartzsch

Einen Moment bitte ...
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Vom 5. bis 7. September 2025 laden wir 
auch in diesem Jahr zur Familienfreizeit 
nach Rathen ein. Gemeinsam mit Groß und 
Klein wollen wir ein Wochenende lang mit-
einander unterwegs sein und unsere Ge-
meinschaft genießen. Die Anmeldung wird 
ab Anfang April möglich sein, bitte beach-
ten Sie dafür unsere Homepage. Je nach 
Gruppengröße und -zusammensetzung 
gestalten wir ein Programm, mit dem alle 
eine gute Zeit haben werden. Und wenn Sie 
selber mitgestalten möchten, freuen wir 
uns über Ihre Anregungen und Mitarbeit. 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit in 
Rathen und sind gespannt, welche Schätze 
im Glauben wir gemeinsam entdecken 
werden. Halten Sie sich bitte unbedingt 
den Termin frei und lassen Sie sich zum 
Mitfahren einladen! 

Ihr/ Euer Pfarrehepaar Quenstedt

Mitgefreut & Mitgeweint

Familienfreizeit 2025

Bestattung

Günter Tannert (87 Jahre)

 Aktion Vergiss-mein-nicht  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Seit 2023 pflanzen Menschen im Frühling 
in Sachsen Vergissmeinnicht und setzen 
damit ein Zeichen: Menschen mit Demenz 
sind Teil unserer Gesellschaft und dürfen 
nicht vergessen werden.  
Bis zum 12. März 2025 können Bürgerin-
nen und Bürger in ausgewählten Blumen-
läden, u.a. in Riesa Vergissmeinnicht-Pflan-
zen symbolisch erwerben. Anschließend 
werden die Blumen durch die Floristen be-
stellt, an die beteiligten Einrichtungen ver-
teilt und synchron am 19. März gepflanzt.

Meißen
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Gottesdienste in den Riesaer Kirchen

Sonntag, 2. März  |  Estomihi  |  9.00 Uhr 
Klosterkirche  
Gottesdienst · Pfr. i.R. Seffer 
 
Aschermittwoch, 5. März  |  18.00 Uhr 
Klosterkirche  
Andacht zum Aschermittwoch · Pfrn. Quenstedt 
 
Freitag, 7. März  |  Weltgebetstag  |  18.00 Uhr 
Katholische Kirche St. Barbara  
Gottesdienst 
 
Sonntag, 9. März  |  Invokavit  |  9.00 Uhr 
Klosterkirche  
Gottesdienst · Pfrn. Quenstedt · Kantorei Riesa 
 
Sonntag, 9. März  |  Invokavit  |  10.30 Uhr 
Kirche Gröba  
Gottesdienst mit Abendmahl · Pfrn. Quenstedt 
 
Sonntag, 16. März  |  Reminiszere  |  9.00 Uhr 
Klosterkirche  
Gottesdienst mit Abendmahl · Pfr. Dr. Quenstedt 
 
Sonntag, 16. März  |  Reminiszere  |  10.30 Uhr 
Kirche Weida  
Gottesdienst mit Abendmahl · Pfr. Dr. Quenstedt 
 
Sonntag, 23. März  |  Okuli  |  17.00 Uhr 
Trinitatiskirche  
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden mit Abendmahl 
 
Sonntag, 30. März  |  Lätare  |  10.30 Uhr 
Kirche Gröba  
Gottesdienst mit Kindergottesdienst · Pfrn. Quenstedt 
 
Sonntag, 6. April  |  Judika  |  9.00 Uhr 
Klosterkirche  
Gottesdienst mit Abendmahl · Pfr. Dr. Quenstedt 
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Gottesdienste in den Riesaer Kirchen

Sonntag, 13. April  |  Palmarum  |  9.00 Uhr 
Kirche Weida  
Gottesdienst  ·  Pfrn. Quenstedt 
 
Sonntag, 13. April  |  Palmarum  |  10.30 Uhr 
Klosterkirche  
Musikalische Andacht mit Taufe  ·  Pfr. Dr. Quenstedt 
 
Montag, 14. April  |  18.00 Uhr 
Klosterkirche  
Passionsandacht  ·  Pfrn. Quenstedt 
 
Dienstag, 15. April  |  18.00 Uhr 
Klosterkirche  
Passionsandacht  ·  Prädikant Mildner 
 
Mittwoch, 16. April  |  18.00 Uhr 
Klosterkirche  
Passionsandacht  ·  Pfr. Dr. Quenstedt 
 
Gründonnerstag, 17. April  |  10.00 Uhr 
Trinitatiskirche  
Passions- und Ostergottesdienst der Trinitatisschule · Pfrn. Quenstedt 
 
Gründonnerstag, 17. April  |  18.00 Uhr 
Klosterkirche  
Abendmahlsfeier mit anschl. gemeinsamen Abendessen · Pfrn. & Pfr. Dr. Quenstedt 
 
Karfreitag, 18. April  | 9.30 Uhr 
Kirche Gröba  
Gottesdienst mit Abendmahl · Pfrn. Quenstedt 
 
Karfreitag, 18. April  |  15.00 Uhr 
Trinitatiskirche  
Musikalische Andacht zur Sterbestunde · Pfr. Dr. Quenstedt · Kantorei Riesa 
 
Ostersonntag, 20. April  |  5.30 Uhr 
Kirche Gröba  
Osternacht mit Taufe - Verkündigungsteam Riesa 
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Gottesdienste in den Riesaer Kirchen
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Ostersonntag, 20. April  |  9.30 Uhr 
Trinitatiskirche  
Festgottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst · Pfrn. Quenstedt · Kantorei Riesa 
 
Ostermontag, 21. April  |  9.00 Uhr 
Kirche Weida  
Gottesdienst · Pfr. Dr. Quenstedt 
 
Ostermontag, 21. April  |  10.30 Uhr 
Klosterkirche  
Familienkirche mit Kirchenkaffee und Ostereiersuche · Robert Hartzsch, Pfrn. Quenstedt 
 
Sonntag, 27. April  |  Quasimodogeniti   |  9.00 Uhr 
Trinitatiskirche  
Gottesdienst · Prädikant Mildner 
 
Sonntag, 4. Mai  |  Miserikordias Domini   |  9.00 Uhr 
Remise Gröba  
Andacht zum Anradeln · Pfr. Dr. Quenstedt · Posaunenchor Riesa 
 
Sonntag, 4. Mai  |  Miserikordias Domini   |  10.30 Uhr 
Trinitatiskirche  
Jubelkonfirmation · Pfrn. Quenstedt 
 
Sonntag, 11. Mai  |  Jubilate  |  9.30 Uhr 
Trinitatiskirche  
Familien-Festgottesdienst mit dem TrinitatisKinderhaus 
80 Jahre evangelischer Kindergarten in Riesa  ·  Pfrn. & Pfr. Dr. Quenstedt 
 
Sonntag, 18. Mai  |  Kantate  |  9.30 Uhr 
Trinitatiskirche  
Gottesdienst mit der Kantorei und der Band der Jungen Gemeinde · Pfrn. Quenstedt 
 
Sonntag, 25. Mai  |  Rogate  |  9.30 Uhr 
Kirche Gröba  
Festgottesdienst mit Orgeleinweihung und Kindergottesdienst · Pfrn. & Pfr. Dr. Quenstedt 
 



Gottesdienste in den Riesaer Kirchen

Gottesdienste im Umland
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Donnerstag, 29. Mai  |  Christi Himmelfahrt  |  9.30 Uhr 
Kirche Weida  
Gottesdienst im Freien mit Kirchenkaffee · Pfr. Dr. Quenstedt 
 
Sonntag, 1. Juni  |  Exaudi  |  17.00 Uhr 
Trinitatiskirche  
Songwriter-Gottesdienst · Pfr. Dr. Quenstedt 
 

Sonntag, 2. März  |  Estomihi  |  10.30 Uhr 
Kirche Mautitz  
Gottesdienst mit Abendmahl · Pfr. i.R. Seffer 
 
Freitag, 7. März  |  17.00 Uhr 
Kirche Staucha  
Weltgebetstag-Gottesdienst 
 
Sonntag, 9. März  |  Invokavit  |  9.00 Uhr 
Kirche Strehla  
Gottesdienst · U. Frankowski 
 
Sonntag, 23. März  |  Okuli  |  10.30 Uhr 
Kirche Strehla  
Weltgebetstag-Gottesdienst 
 
Sonntag, 30. März  |  Lätare  |  9.00 Uhr 
Kirche Bloßwitz  
Gottesdienst · Pfrn. Quenstedt 
 

Weitere Gottesdienste im Quartal entnehmen Sie bitte 
den aktuellen Veröffentlichungen auf unseren Internetseiten: 

www.kirche-strehla.de  und  www.kirche-staucha.de

Kindergottesdienst Abendmahl



Unsere Treffpunkte

Gruppen und Kreise 
KINDER & JUGEND                      KIRCHENMUSIK 
 

Krabbelgruppe 
Montag, 15.30 Uhr, TrinitatisKinderhaus 
 
Vorschulkreis 
im TrinitatisKinderhaus 
aller zwei Wochen, Montag 9.30 Uhr 
 
Christenleben Klasse 1 
Montag, 13.30 Uhr, Paul-Schneider-Raum 
 
Christenleben Klasse 2 
Montag, 14.30 Uhr, Paul-Schneider-Raum 
 
Christenleben Klasse 3 
Donnerstag, 13.45 Uhr, Paul-Schneider-Raum 
 
Christenleben Klasse 4 
Donnerstag, 14.30 Uhr, Paul-Schneider-Raum 
 
Jungschar, Klasse 5/6 
8. März, Ausflug ins Bibelmuseum Dresden 
5. April, 10-13 Uhr, Gemeindezentrum Gröba 
3. Mai, Ganztägiger Naturausflug 
 
Konfi-Tage Klasse 7 
15. März, Gemeindezentrum Gröba 
5. April, Gemeindehaus Zeithain 
10. Mai, Pfarrhaus Strehla 
 
Konfi-Unterricht Klasse 8 
Dienstag, 15.30 Uhr, Gemeindezentrum Gröba 
Mittwoch, 16.00 Uhr, Gemeindezentrum Gröba 
 
Junge Gemeinde 
Freitag, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Gröba 

Kurrende 
Dienstag, 14.00 Uhr, Gemeindesaal Paul Gerhardt 
 
Chor 
Dienstag, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Gröba 
 
Kantorei 
Dienstag, 19.30 Uhr, Diakonie-Saal 
 
Kammermusikkreis 
aller zwei Wochen nach Absprache,  
Donnerstag, 17.15 Uhr, 
Pfarrhaus Riesa, Lutherplatz 11 
 
Posaunenchor 
Donnerstag, 19.15 Uhr, Diakonie-Saal 
 
Bandprojekt der Jungen Gemeinde 
aller zwei Wochen, Mittwoch, 16.15 Uhr, 
Bandraum Gröba 
 
 
 

 
 
 
So finden Sie uns: 
Gemeindesaal Paul Gerhardt: Lutherplatz 11 
Pfarrhaus und Gemeindezentrum Gröba: 
Kirchstraße 28 
Diakonie Riesa: Hohe Straße 9 (Diakonie-Saal) 
TrinitatisKinderhaus Riesa: Lutherplatz 8 
Rudolf-Stempel-Gymnasium: Lange Straße 51 
Trinitatisschule: Schillerstraße 11 
Paul-Schneider-Raum: Trinitatiskirche
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Unsere Treffpunkte

Gruppen und Kreise 
ERWACHSENE                               SENIOREN 
 

Frauenkreis 
Freitag, 7.3.25, 18.00 Uhr, Katholische Kirche 
Montag, 7.4.25, 19.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Gröba 
Montag, 12.5.25, 19.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Gröba 
 
Männerkreis 
Mittwoch, 19.3.25, 19.30 Uhr,  
Gemeindezentrum Gröba 
Dienstag, 15.4.25, 19.00 Uhr,  
Handwerkerabend WohnKulturGut Gostewitz 
Mittwoch, 7.5.25, 19.30 Uhr, 
Gemeindezentrum Gröba 
 
Gesprächskreis „Kirche und Welt“ 
Gemeindesaal, Lutherplatz 11 
Donnerstag, 6.3.25, 18.00 Uhr 
Donnerstag, 3.4.25, 18.00 Uhr 
Donnerstag, 8.5.25, 18.00 Uhr 
 
Handarbeitskreis 
Mittwoch, 13.30 Uhr, 
Pfarrhaus Gröba, Kirchstraße 
 
Auftanken im Alltag –  
für, von und mit Frauen 
Gemeindesaal, Lutherplatz 11 
Mittwoch, 26.3.25, 18.30 Uhr  
Passion und Ostern 
Mittwoch, 30.4.25, 18.30 Uhr  
Nordic Walking mit geistlichem Impuls 
Mittwoch, 21.5.25, 18.30 Uhr 
Handarbeit als Spiritualität 

Rentnertreff 
Kirche Weida 
Dienstag, 11.3.25, 14.00 Uhr 
Dienstag, 8.4.25, 14.00 Uhr 
Dienstag, 13.5.25, 14.00 Uhr 
 
Quartalsgeburtstagsfeier 
Donnerstag, 15.5.25, 14.30 Uhr,  
SeniorenHaus „Albert Schweitzer“,  
Robert-Koch-Straße 7 
 
Besuchsdienst Gröba/Weida 
Mittwoch, 30.4.25, 9.30 Uhr, Kirche Weida 
 
Besuchsdienst Altstadt 
Mittwoch, 30.4.25, 11.00 Uhr, 
Gemeindesaal Lutherplatz 11 

 
 
SONSTIGES 
 
Kirchenvorstand 
Donnerstag, 13.3.2025, 19.00 Uhr 
Donnerstag, 10.4.2025, 19.00 Uhr 
Donnerstag, 15.5 .2025, 19.00 Uhr 
 
Landeskirchliche Gemeinschaft:  
Goethestraße 40, Herr T. Teuber 
Tel. 03525 659542, Mobil 0152 08841520 
Donnerstag, 19.30 Uhr, Bibelgespräch 
Sonntag, 17.00 Uhr, Gottesdienst
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Kirchenmusik

Wir musizieren für Sie!

 
 
 
 
 
 
 
 
Sonnabend, 8. März  |  20.00 Uhr 
Klosterkirche Riesa  
Mischpoke  
Die bekannte Klezmerband aus Hamburg 
 
Gesang, Klarinette   Magdalena Abrams  
Violine, Kemenche    Cornelia Gottesleben  
Gitarre                             Frank Naruga  
Kontrabass                   Maria Rothfuchs  
Klavier                              Christoph Spangenberg   
Eintritt                              23,- € VVK/25,-€ AK 
Karten: TouristInfo (Hauptstraße) und  www.eventim.de 
 
 
 
Freitag, 28. März  |  19.30 Uhr 
Trinitatiskirche Riesa  
Festliches Kirchenkonzert   
Don-Kosaken-Chor Serge Jaroff  
Werke von Bach/Gounod, Tschaikowskij,  
Rimskij-Korsakow, Bortnijanskij u. a. 
 
Leitung                             Wanja Hlibka   
Eintritt                              23,- € VVK/25,-€ AK 
Karten: Pfarramt (Lutherplatz) · TouristInfo (Hauptstraße)  
Schreib-Schatulle (Lauchhammerstraße) 

Karfreitag, 18. April  |  15.00 Uhr 
Trinitatiskirche Riesa  
Musikalische Andacht zur Sterbestunde 
Kantorei Riesa, Kammermusikkreis  
Werke von Schütz, Bach, Mozart u. a. 
 
Eintritt frei 
 
 
Freitag, 16. Mai  |  19.30 Uhr 
Klosterkirche Riesa  
Columbianas – Gitarre und Tanz 
Musik und Tänze aus Südamerika und Spanien 
 
Tanz                                   Carmen Rodriguez Castillo  
Gitarre                             Roger Tristao Adao  
Eintritt                              12,- €/erm. 10,- € 
kein Vorverkauf, Karten an der Abendkasse 

.
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Kirchenmusik

Jungbläserausbildung 2025 
 
In diesem Jahr machen drei Mitglieder unseres Posaunenchores eine Weiterbil-
dung zum Ausbilder für Jungbläser. Ab sofort können sich Interessierte bei mir mel-
den, die Lust haben, ein Blechblasinstrument zu lernen. Als Jungbläser erhältst Du 
von einem der drei Ausbilder einmal in der Woche Unterricht in einem Blechblas-
instrument Deiner Wahl (Instrument und Noten werden gestellt, der Unterricht ist 
kostenfrei). Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Wenn es soweit ist, darfst Du in 
unserem Posaunenchor mitspielen – es ist ein fantastisches Erlebnis, mit anderen 
gemeinsam zu musizieren! Wenn Du schon einmal schnuppern möchtest: immer 
am 1. Donnerstag im Monat ist eine öffentliche Probe des Posaunenchores im Pro-
benraum in der Hohen Straße 9 (Festsaal der Diakonie, Hinterhaus). Das Jungblä-
ser-Ausbildungsangebot richtet sich zunächst an ältere Kinder (nach vollständiger 
Ausbildung der bleibenden Zähne) und Jugendliche. Aber selbstverständlich kön-
nen auch Erwachsene jeden Alters ein Blechblasinstrument erlernen.  
 
Weitere Informationen und Anmeldung unter:  
sebastian.schwarze-wunderlich@evlks.de oder: 0173 60 52 513  
(WhatsApp-Signal-Threema) 
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Besondere Veranstaltungen

Mittwoch, 5. März  |  18.00 Uhr 
Klosterkirche Riesa  
Andacht zum Aschermittwoch  
Asche auf mein Haupt oder auch „Bedenke, 
Mensch, dass du Staub bist und wieder zum 
Staub zurückkehren wirst“ – mit der Möglichkeit, 
sich mit dem Aschekreuz zeichnen zu lassen und 
einen Segen zu erfahren 
 
 
Freitag, 7. März  |  18.00 Uhr 
Katholische Kirche „St. Barbara“  
Ökumenischer Weltgebetstag   
Thema: Cookinseln „wunderbar geschaffen“  
Bitte bringen Sie eine Kleinigkeit zum  
anschließenden gemeinsamen Essen mit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 23. März  |  17.00 Uhr 
Trinitatiskirche Riesa  
Vorstellungsgottesdienst der  
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
mit Abendmahl  
Thema: Wer bin ich und was glaube ich? 
Es stellen sich vor die Konfis der Kirchgemeinden 
Riesa, Staucha, Strehla und Zeithain 

Samstag/Sonntag, 12. und 13. April 
Trinitatiskirche und Klosterkirche  
Entdeckertage 
Turmbesteigung in der Trinitatiskirche  
Samstag, 18-21 Uhr und Sonntag, 13-16 Uhr 
Musikalische Andacht mit Orgelführung am  
Sonntag, 10.30 Uhr in der Klosterkirche 
 
 

Denn wo zwei oder drei versammelt sind in meinem Namen,  
da bin ich mitten unter ihnen.  
 
Matthäus 18,20
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Besondere Veranstaltungen

Dienstag, 15. April  |  19.00 Uhr 
WohnKulturGut Gostewitz  
Handwerkerabend  
Nach Begrüßung und Andacht werden wir uns 
das WohnKulturGut näher ansehen und miteinan-
der ins Gespräch zu Gott, Welt und Handwerk 
kommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 4. Mai  |  9.00 Uhr 
Remise Gröba  
Anradeln  
Radlerfrühstück und Andacht  
mit dem Posaunenchor 
 
 
11.-19. Mai 2025  
Festwoche zum 80jährigen Bestehen 
des Evangelischen Kindergartens  
in Riesa   
Gemeinsam wollen wir dieses besondere Ereig-
nis mit verschiedenen Veranstaltungen und        
Aktionen für Klein und Groß begehen. Detaillierte 
Informationen finden Sie auf S. 15. 

Mittwoch, 14. Mai  |  15.00 Uhr 
Trinitatisfriedhof Riesa  
Friedhofsführung mit Andreas Wolf  
Treffpunkt ist die Friedhofskapelle. Bei starkem 
Regen findet die Führung nicht statt. 

 
Samstag, 17. Mai  |  18.00 Uhr 
Pfarrscheune Lenz, Dresdner Str. 21  
Jugendfestival LENtZ  
Abend mit aktueller Popmusik, Tanz, gottes- 
dienstlichen Elementen und Workshops 
Informationen: Sebastian.Zehme@evlks.de 
 
Sonntag, 18. Mai  |  9.30 Uhr 
Trinitatiskirche Riesa  
Gottesdienst zum Kantatesonntag   
Mit musikalischem Wettstreit:  
Kantorei trifft Jugendband 

 
Samstag, 24. Mai  |  16.00 Uhr 
Trinitatiskirche Riesa  
Reiseberichtskonzert  
Veranstaltet durch die Diakonie Meißen-Großen-
hain, mit dem Jugendchor Großenhain-Reiners-
dorf-Ebersbach unter Leitung von Stefan Jänke. 

 
Donnerstag, 29. Mai  |  9.30 Uhr 
Kirche Weida  
Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt  
Im Freien mit anschließendem Kirchenkaffee.  
Gerne können Sie eine Picknickdecke mitbringen.
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Aus dem TrinitatisKinderhaus
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Wir lesen gerade intensiv in der Chronik 
des evangelischen Kindergartens – detail-
reich erstellt von Eva und Wolfram Kroschel 
– denn es gibt einen guten Grund zu feiern. 
[Eva Kroschel, Kinderdiakonin im evangeli-
schen Kindergarten von 1958-1998] 
 
Seit Mai 1945 gibt es auf Initiative von 
Pfarrer Dr. Wienecke einen evangelischen 
Kindergarten in Riesa. In schwierigsten Zei-
ten war er eine treibende Kraft, der die Not 
der Kinder und Familien in der Stadt sah 
und sofort handelte. Durch sein Engagement 
blicken wir im Mai 2025 auf das 80-jährige 
Bestehen des evangelischen Kindergartens.  
Begonnen hat alles in einem Hinterhaus der 
Inneren Mission auf der Hohen Straße 9.  
Für die ersten Kinder kostete es die Eltern 
0,50 RM Wochengebühr, Verpflegung muss-
te selbst mitgebracht werden, ab 1946 er-
hielten alle Kinder zweimal wöchentlich 
eine Mehlsuppe. Die Lebensbedingungen 
verbesserten sich mit den Jahren.  
In Küken-, Spatzen-, Schwalben-, Hasen-
und Rabengruppen wurden die Kinder im 
Sinne des christlichen Glaubens erzogen. 
Von mancher Besonderheit wissen wir aus 
Erzählungen. So fuhren die Kinder viele 

Jahre mit ihren Erziehrinnen vier Wochen 
zur Erholungskur nach Zinnowitz oder ins 
Erzgebirge  – wohlbemerkt ohne Eltern!  
In den 70er und 80er Jahren kam monatlich 
der Friseur in den Kindergarten, für das 
Heizen waren die Erzieherinnen verant-
wortlich – die früher mit Tante angesprochen 
wurden. Es wurde eingekocht in XXL-Ein-
kochgläsern ... nun spielen und lernen die 
Kinder bereits seit 1997 im TrinitatisKinder-
haus.  
 
Es gibt sicher noch viele interessante Erin-
nerungen, Anekdoten und Kuriositäten zu 
erzählen. Deshalb suchen wir Zeitzeugen, 
die selbst im Evangelischen Kindergarten 
Hohe Straße waren. Auch Kinderdiakonin-
nen und Erzieherinnen, die dort gearbeitet 
oder ihre Ausbildung absolviert haben, sind 
herzlich angesprochen. Wir planen eine 
Ausstellung mit Fotos und Erinnerungsstü-
cken und suchen Zeitzeugen.  
Wer uns dabei unterstützen möchte, meldet 
sich bitte bei Pfarrerin Quenstedt oder 
Steffi Schneider, Leiterin TrinitatisKinder-
haus.  
Telefonnummern finden Sie auf der Info-Seite 
des Gemeindebriefes.

Als der Friseur monatlich in den Kindergarten kam

Trinitatis



Aus dem TrinitatisKinderhaus
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80 Jahre – und kein bisschen alt geworden 
 
Ob im Winter oder im Sommer,  immer ist etwas los in unserem TrinitatisKinderhaus. 
Kinder von einem bis sieben Jahren spielen und toben durch die Zimmer und 
Gänge, aber auch der Spielplatz und der Garten laden zum Entdecken und Erkun-
den ein. Das ist eine wahre Freude. Kinder sind unsere Zukunft und ihnen gehört 
das Reich Gottes. So erlebe ich es, wenn ich zu Andachten, Gesprächen, Beratun-
gen oder auch einfach einmal so in unserem Kinderhaus vorbeischaue. Da geht 
mir das Herz auf. Und an dieser Stelle danke ich – auch im Namen des Kirchenvor-
standes – allen Erzieherinnen, Erziehern sowie allen Mitarbeitenden, die täglich 
dazu beitragen, dass unser Kinderhaus ein bunter, lauter und freudiger Ort ist, der 
Wärme, Geborgenheit und Freiheit für ältere und auch immer neue Kinder bietet.   

Pfrn. Luise-Catharina Quenstedt

Sonntag, 11. Mai |  9.30 Uhr 
Trinitatiskirche  
Familien-Festgottesdienst  
mit dem TrinitatisKinderhaus  
 
 
Montag, 12. Mai  |  18.30 Uhr 
TrinitatisKinderhaus  
Ausstellungseröffnung und  
Zeitzeugengespräch    
 
 
Dienstag, 13. Mai  |  ab 15.30 Uhr 
TrinitatisKinderhaus  
Musikalisches Picknick  
Beginn mit der Trommelgruppe der Förderschule 
Abschluss 16.30 Uhr mit der Aufführung des Kin-
dermusicals „Bartimäus“ durch unsere Kurrende 
 
 

Donnerstag, 15. Mai  |  15.30 Uhr 
TrinitatisKinderhaus  
Ehemaligen-Treffen 
Ehemalige Kindergartenkinder sind herzlich zu 
Kaffee, Kuchen und Gemeinschaft eingeladen. 
 
 
Sonntag, 18. Mai  |  9.30 Uhr 
Trinitatiskirche  
Gottesdienst zum Kantatesonntag 
 
 
Montag, 19. Mai  |  16.30 Uhr 
Klosterkirche  
Puppentheater „Glöckchen“ 

Bekanntlich soll man die Feste ja feiern, wie sie fallen und so wollen wir auch das           
80-jährige Bestehen des Evangelischen Kinderhauses mit einer Festwoche feiern,           
in der Große und Kleine zu folgenden Veranstaltungen eingeladen sind

Wir würden uns sehr freuen, viele bekannte, aber auch neue Gesichter bei der ein oder 
anderen Veranstaltung begrüßen zu dürfen.    

Pfrn. Luise-Catharina Quenstedt und das Vorbereitungsteam aus dem TrinitatisKinderhaus



Jung & Bunt

Rückblick

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Krippenspielprojekt 
Jeden Samstag nach den Herbstferien 
fand das Krippenspielprojekt statt. Ein gro-
ßes Dankeschön an alle Kinder, Mitarbei-
tenden und Eltern für ihre Unterstützung 
und ihr Engagement! 
 

Die Sternsinger waren unterwegs 
Trotz vielfältiger Herausforderungen brach-
ten die Sternsinger den Segen für das neue 
Jahr zu den Menschen in Riesa und Um-
gebung und sammelten Geld für Kinder-
hilfsprojekte. Auf neun Touren besuchten 
sie über 170 Häuser sowie Einrichtungen 
wie Kindergärten, die Trinitatisschule und 
das Rathaus. Ein herzlicher Dank gilt allen 
Sternsingern und ihren Begleitern für ihren 
engagierten Einsatz! 
 
Christenleben und Jungschar 
In den Gruppen wurde sich Anfang des 
Jahres in vielfältiger Weise mit der Jah-
reslosung auseinander gesetzt.

Kontakt 
 
Robert Hartzsch  

&  0174 3346513 (WhatsApp und SMS) 

*  robert.hartzsch@evlks.de  
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Jung & Bunt

Ausblick

Montag, 21. April  |  10.30 Uhr 
Klosterkirche  
Familienkirche zum Ostermontag 
Nach der Familienkirche gibt es Kirchen-
kaffee und Ostereiersuchen im Stadtpark. 
 
Jungscharausflüge 
Am Sonnabend, dem 8. März geht es ins            
Bibelmuseum nach Dresden.  
Am Sonnabend, dem 3. Mai werden wir 
ganztägig in der Natur unterwegs sein.  
Für die Planung ist eine Anmeldung not-
wendig: www.kirche-riesa.de/jungschar 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abenteuerwoche 2025 
Wir schreiben das Jahr 1125 – sechs Jahre 
sind vergangen, seit die jungen Abenteurer 
zur Zeit der Klostergründung in Riesa an-
kamen. Doch auch in diesem Jahr warten 
neue Herausforderungen und spannende 
Erlebnisse auf sie! Charaktere und Mit-
arbeitende aus dem letzten Jahr freuen 
sich darauf, mit euch in der letzten Ferien-
woche ein weiteres unvergessliches Aben-
teuer zu erleben. Für alle Kinder, die zum 
Zeitpunkt der Anmeldung in der 1.-4. Klasse 
sind.  
Weitere Infos und Anmeldung:  
www.kirche-riesa.de/aw2025
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Treffpunkt Junge Gemeinde

Rückblick

Teamertag 
Auch in diesem Jahr begleiten Jugendliche 
die Konfirmanden auf ihrem Weg zur Kon-
firmation. Um sie in ihrem Engagement zu 
unterstützen, trafen sie sich an einem Sams-
tag. 
 

Rüstzeitnachtreffen Bornholm 
Anfang des Jahres trafen sich Jugendliche 
aus Großenhain und Riesa zur gemein-
samen JG. Es war schön, sich wiederzuse-
hen und bei Andacht, Filmrückblick und 
Abendbrot Zeit miteinander zu verbringen. 
Im Sommer geht es dann gemeinsam zur 
Freizeit in die Niederlande.

Kontakt 
 
Robert Hartzsch  

&  0174 3346513 (WhatsApp und SMS) 

*  robert.hartzsch@evlks.de  
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Treffpunkt Junge Gemeinde

Ausblick

Volleyballturnier des Kirchenbezirks 
Am 5. April 2025 treffen sich Junge Ge-
meinden aus dem Kirchenbezirk Meißen 
zu einem Volleyballturnier. Wir wollen ge-
meinsam hinfahren. Eingeladen sind Ju-
gendliche ab der 8. Klasse.  
Alle weiteren Infos erhaltet ihr unter:  
www.kirche-riesa.de/volleyball 
 
Freitag, 11. April  |  19.00 Uhr 
Beginn Klosterkirche Riesa  
Kreuzweg der Jugend –  
Auf deinem Weg 
Unser Alltag ist geprägt von unzähligen 
Wegen, die wir täglich gehen. Manche 
davon sind leicht und angenehm, andere 
hingegen sind steinig und mühsam. Der 
Kreuzweg Jesu zeigt uns, dass wir in Mo-
menten der Herausforderung und des 
Leids nicht allein sind. 

Osterübernachtung 
Wir treffen uns am Samstag, dem 19. April, 
um gemeinsam Ostern zu erleben. Treff ist 
18.00 Uhr mit einem gemeinsamen Abend-
brot. Wer übernachten will, bringt bitte 
Schlafsack und Isomatte mit. Am frühen 
Morgen gehen wir gemeinsam zur Oster-
nacht in die Kirche Gröba. Anmeldung über 
www.kirche-riesa.de/jungegemeinde.  
Herzliche Einladung auch an die Konfir-
manden der 8. Klasse! 
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Aus der Trinitatisschule

Kommen Sie doch einmal mit auf einen klei-
nen Rundgang durch die Trinitatisgrund-
schule! Im Moment ist hier alles eine große 
Baustelle, zumindest in einem Teil des Schul-
gebäudes Typ Dresden. Während in einem 
Flügel acht Klassen lernen, wird in den üb-
rigen Räumen kräftig gebaut. Die christliche 
Grundschule hatte eine Sanierung dringend 
nötig. Fensterbauer, Maler, Fußbodenleger 
und weitere Gewerke schaffen ganz neue 
moderne Lernumgebungen. Die Wohnungs-
gesellschaft Riesa hat das Gebäude von 
der Stadt Riesa erworben und baut es nach 
aktuellen Maßstäben um. Bis zum Herbst 
dieses Jahres sollen die Arbeiten andauern. 
Bis jetzt ist schon jede Menge passiert und 
alles läuft nach Plan. Schüler und Hand-
werker haben sich miteinander arrangiert 
und auf der Baustelle herrscht eine beson-
dere Stimmung. Die Kinder freuen sich auf 
die neuen Klassen- und Hortzimmer, die Ar-
beiter über die fröhlichen Kinder. Mit kleinen 

Zeichnungen bedanken sich die Schüler 
immer wieder einmal bei den Bauarbeitern. 
Manchmal hat man schon seine Schwie-
rigkeiten, sich bei den vielen umgestalteten 
Räumen noch orientieren zu können. Im Ein-
gang hat ein besonderer Sandstein einen 
Platz gefunden. Darauf steht „Gott segne 
unsere Schule“ und die Jahreszahl 1887. 
Der Stein zierte über 100 Jahre das Ein-
gangsportal der Dorfschule in Altweida auf 
der Ganziger Straße 15. Als Kind habe ich 
unzählige Male diesen Sandsteinsturz über 
mir gesehen, wenn ich meine Großeltern 
besuchte, die in der „alten Schule“ wohnten. 
Nach dem Abriss des Gebäudes wurde der 
Stein gesichert. Restauriert, hat dieser jetzt 
seinen neuen Platz im Eingangsbereich der 
Trinitatisschule gefunden. Die Botschaft, 
die darauf in Stein gemeißelt steht, wird 
nun Schüler, Mitarbeiter, Eltern und Besucher 
auf den Geist hinweisen, der in der Trinita-
tisschule herrscht.                          Marco Branig

Gott segne unsere Schule
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Über den Tellerrand

Der weiße Ring – Hilfe für Opfer 
von Elke Thomas, Außenstellenleiterin 

Frau M., 76 Jahre, kam zu uns. Jemand hatte 
im Lidl Weida die Geldbörse aus ihrer Hand-
tasche gestohlen. Gemerkt hat sie es erst 
an der Kasse, als sie bezahlen wollte. 
Herr F. berichtete über Schläge, die seine 
Partnerin ihm ständig zufügte, wenn ihr et-
was nicht passte. Psychischer Druck, Dro-
hungen und Beleidigungen ihm gegenüber 
waren an der Tagesordnung.  
Auf dem Handy ihres Partners fand Frau B. 
Bilder, die zeigten, dass der Vater ihrer Kinder 
Pornos mit ihnen aufgenommen hatte.  
Herr S. ist auf einen Trickbetrüger herein-
gefallen und hat 23.000 € verloren.  
Herr M. fand auf dem Handy seiner 13jäh-
rigen Tochter Nachrichten, die erkennen 
ließen, dass sie ein „Verhältnis“ mit einem 
über 40-jährigen Mann hatte …  
 
Das sind Beispiele unserer ehrenamtlichen 
Arbeit im Jahre 2024 in Riesa. Wir sind eine 
gemeinnützige Organisation, die Menschen 
hilft, die Opfer einer Straftat geworden sind 
und stehen subjektiv an der Seite der Be-
troffenen. Unser erstes Anliegen ist es, 
ihnen zuzuhören. Das hilft vielen schon un-
gemein. Wir fragen: „Was brauchen Sie an 
Unterstützung? Wie können wir Ihnen hel-
fen? Brauchen sie Ansprechpartner, wie 
Jugendamt, Jobcenter, Konfliktberatungen, 
Frauenhaus, Diakonie?“   

Im Falle von Herrn F. verwiesen wir ihn zum 
„Männerschutzwerk“. Dort bekam er eine 
vorübergehende Unterkunft in der Män-
nerschutzwohnung in Dresden (ähnlich 
dem Frauenschutzhaus).  
Die meisten Menschen wissen nicht, was 
auf sie zukommt, wenn ein Strafverfahren 
eingeleitet wird. Dann brauchen sie eine 
anwaltliche Erstberatung. Dazu können wir 
Beratungsschecks ausgeben. Frau B. und 
Herr M. bekamen diese Hilfe und konnten 
sich nun rechtsanwaltliche Hilfe suchen, 
die sie finanziell nicht belastet.  
Die 23.000 € konnten wir Herrn S. nicht zu-
rückgeben, da wir weder Schadenersatz 
noch Schmerzensgeld zahlen. Ihn schickten 
wir zur Schuldnerberatung der Diakonie.  
Zur Geldbörse von Frau M:  Sie bekam eine 
kleine finanzielle Soforthilfe für den Rest 
des Monats, bevor die neue Rente auf ihrem 
Konto war. Teuer wird es für sie trotzdem, 
denn Personalausweis, Fahrerlaubnis, Bank-
karte müssen ja auch bezahlt werden.  
Wer sich ehrenamtlich an unserer Arbeit 
beteiligen möchte oder Fragen hat, kann 
sich sehr gern melden. Telefon: 0151 5164731  
E-Mail: weisser.ring.riesa@gmx.de  
Sollten Sie selbst Hilfe benötigen oder je-
manden kennen, der sich in einer verzwei-
felten Situation befindet, sagen Sie ihm, 
dass es uns gibt.
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Aus Gemeinde und Pfarramt

In der Karwoche und an den Ostertagen 
finden in diesem Jahr wieder zahlreiche 
Gottesdienste und Veranstaltungen mit 
sehr unterschiedlichen Schwerpunkten in 
unserer Gemeinde statt. Auf einige beson-
dere Veranstaltungen möchten wir Sie an 
dieser Stelle hinweisen. Alle anderen Got-
tesdienste entnehmen Sie bitte dem Got-
tesdienstplan. 
Von Montag, 14. April 2025, bis Mittwoch, 
16. April 2025, laden wir jeweils 18.00 Uhr 
zur Passionsandacht in den Chorraum 
der Klosterkirche ein. Gemeinsam werden 
wir dem Weg Jesu bis zum Kreuz nach-
spüren. Am Gründonnerstag werden wir 
18.00 Uhr Abendmahl in der Klosterkirche 
feiern. Anschließend sind alle dazu eingela-
den, gemeinsam miteinander Abendbrot 
zu essen. Dazu bitten wir Sie, etwas Kleines 
zum Essen mitzubringen, wenn es Ihnen 
möglich ist, damit unsere Tische dann reich-
lich und vielfältig gedeckt sind.  
Den Ostersonntag feiern wir u. a. mit der 
Osternacht, 5.30 Uhr in der Kirche Riesa-
Gröba. Und auch in diesem Jahr laden wir 
zur traditionellen Familienkirche am Os-
termontag, 10.30 Uhr in die Klosterkirche 
ein.                       Ihr/ Euer Pfarrehepaar Quenstedt 

 

Auch in diesem Jahr laden wir wieder herz-
lich ein zur Jubelkonfirmation am Sonntag 
Miserikordias Domini, 4. Mai 2025, 10.30 Uhr 
in die Trinitatiskirche Riesa. Wir wollen in 
diesem Gottesdienst für Gottes Geleit in 
den zurückliegenden Jahren danken und 
um seinen Segen bitten für die Jahre, die 
vor uns liegen.   
 
Eingeladen sind alle Menschen, die sich 
vor vielen Jahren und Jahrzehnten haben 
konfirmieren lassen und damit in jungen 
Jahren Ihren Glauben an Gott bekräftigten. 
Seitdem ist einiges passiert und viel Zeit 
vergangen. Grund genug, dass wir uns in 
diesem Jahr an besondere Konfirmations-
jubiläen erinnern und die vergangenen 
Jahre vor Gott bringen. Gemeinsam wollen 
wir dafür einen Gottesdienst mit allen Men-
schen feiern, die in einer der Riesaer Kirchen 
oder in einer anderen Heimatkirche konfir-
miert wurden. Wenn Sie in diesem Jahr ein 
Konfirmationsjubiläum begehen, melden 
Sie sich bitte unbedingt und bis spätestens 
zum 25. April 2025 im Pfarramt mit Angabe 
Ihres Namens, Adresse, Telefonnummer 
und Jubeljahr an. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!  

Karwoche  
und Ostern

Jubelkonfirmation  
 
Lobe den Herrn, meine Seele, 
und vergiss nicht,  
was er dir Gutes getan hat.  
 
Psalm 103,2
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Extra für Sie notiert!

Aus den Geschichtsbüchern:  
Auf dem Weg zur neuen Orgel in Gröba   
 
Als die 1795 in der Gröbaer Kirche eingebaute Orgel 
in die Jahre gekommen war, fasste der damalige 
Kirchenvorstand unter seinem Vorsitzenden, Pfarrer 
Paul Arthur Burkhardt, eine Neuanfertigung ins Auge. 
Das vornehmlich aus Honoratioren der Gemeinde 
gebildete Gremium war sich der Bedeutung der 
Orgel für Kirche und Gemeinde bewusst und sparte 
daher von Anbeginn in keiner Weise. Aber auch für 
Gröba als Ort suchte man möglicherweise etwas 
Repräsentatives, entwickelte sich dieser doch mit 
Stahlwerk, Hafen und einigen Fabriken sehr dyna-
misch und aufstrebend.   
Wie aus den Vorstandsprotokollen jener Jahre her-
vorgeht, beschloss der Kirchenvorstand im Dezember 
1905 daher einstimmig den Orgelneubau. Er stellte 
dazu die hohe Summe von 6000 Mark in den Kir-
chenhaushalt ein und erweiterte den Kostenrahmen 
im März 1906 sogar auf 8000 Mark. Ebenfalls im 
März sprach er sich dafür aus, die angesehene 
Dresdner Orgelbaufirma Julius Jahn und Sohn für 
die Ausfertigung und keinen geringeren als Otto Zo-
cher, den Hoforganisten an der Evangelischen Hof- 
und Sophienkirche, als Orgelsachverständigen zu 
gewinnen. Beides gelang und so wurde im April 1906 
beschlossen, mit der Firma Julius Jahn und Sohn 
einen Vertrag über den Bau der Orgel zu schließen. 

Aufzustellen war sie bis zum 1. Mai 1907. Hinzu kam 
die Erweiterung der Orgelempore. Auch der Orgel-
prospekt war neu anzufertigen. Da der alte von 1795 
– anders als geplant – nicht erhalten werden konnte, 
erfolgte durch den Dresdner Tischler und Hofliefe-
ranten Otto Bretschneider für 725 Mark eine Nach-
bildung.  
Im Mai 1907 war die neue Orgel dann fertig und frist-
gerecht eingebaut. Da der Gemeinde just dann aber 
ausreichend Mittel zur Bezahlung fehlten, streckte 
der stellvertretende Kirchenvorstandsvorsitzende 
und damalige Landtagsabgeordnete für Riesa-Gro-
ßenhain, Robert Greulich, den Großteil der Kaufsumme 
kurzerhand vor. So konnte noch im Mai die Prüfung 
der neuen Orgel durch den Hoforganisten Zocher 
erfolgen, die, wie das Protokoll stolz festhält, „derselben 
in jeder Beziehung ein günstiges Zeugnis ausstellt, 
vor allem auch was die Klangfülle und die Reinheit 
des Tones betrifft“. Darüber zeigte sich auch das 
Riesaer Tageblatt hocherfreut. Damit stand der 
Weihe der neuen Orgel nichts mehr im Wege. Sie 
erfolgte im Rahmen eines Festgottesdienstes am 
Pfingstsonntag, den 19. Mai 1907 und erfüllte seitdem 
zuverlässig ihren musikalischen Dienst zum Lobe 
des Herrn. Und auch der Kirchenvorsteher Greulich 
musste sich nicht blamieren. Seine Tochter heiratete 
nur vier Tage später in der Kirche und hätte ansonsten 
nur ein Harmonium zur Begleitung gehabt.  

Recherchiert von Dr. Michael Klein, Dresden 

Die Königin lädt zur Feier 
 
Wir freuen uns, dass unser großes Sanierungsprojekt in der Kirche Riesa-Gröba auf 
der Zielgeraden angekommen ist. Wir sind guter Dinge, dass wir Ende Mai die Ein-
weihung unserer Orgel feiern und sie wieder in Dienst nehmen können. Dazu laden 
wir Sie bereits heute herzlich ein: Zum Festgottesdienst am 25. Mai 2025, 9.30 Uhr, 
in die Kirche Riesa-Gröba mit anschließender Matinee. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men und hoffen, dass wir den Abschluss des Projektes gebührend feiern können. 
Bitte behalten Sie dennoch unsere Homepage im Blick, auf der wir Sie über mögliche 
Veränderungen auf dem Laufenden halten. Wir danken darüber hinaus allen Spen-
derinnen und Spendern, die uns auf der Zielgeraden des Projektes finanziell unter-
stützen oder dies bereits getan haben.                                                 Ihr Pfarrer Dr. Jan Quenstedt
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So erreichen Sie uns

Ev. Luth. Pfarramt und Friedhofsverwaltung   
Lutherplatz 11   |   01589 Riesa 
Telefon  03525 62010   |   Fax  03525 620119 
email      kg.riesa@evlks.de  

web         www.kirche-riesa.de  
 
 
Pfarrerin Luise-Catharina Quenstedt  
Lutherplatz 11   |   01589 Riesa 
Telefon  03525 620113   |   mobil  0176 70363295    
email      luise.quenstedt@evlks.de  
 
 
Pfarrer Dr. Jan Quenstedt  
Lutherplatz 11   |   01589 Riesa 
Telefon  03525 620113   |   mobil  0176 70319444 
email      jan.quenstedt@evlks.de 
 
 
KMD Sebastian Schwarze-Wunderlich  
Lutherplatz 11   |   01589 Riesa 
Telefon  03525 620115  
email      sebastian.schwarze-wunderlich@evlks.de 
 
 
Kantorin Anne Nitzsche  
Am Tannenholz 8   |   01561 Großenhain 
mobil      0173 5621458 
email      anne.nitzsche@arcor.de  
 
 
Gemeindepädagoge Robert Hartzsch 
Kirchstraße 28   |   01591 Riesa 
mobil      0174 3346513 (WhatsApp und SMS) 
email      robert.hartzsch@evlks.de 
 
 
Leiterin TrinitatisKinderhaus  
Steffi Schneider  
Lutherplatz 8   |   01589 Riesa 
Telefon  03525 632485  
email      steffi.schneider@evlks.de

Öffnungszeiten Pfarramt 
Montag                                                       9.00 – 12.00 Uhr  
                                                                      14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag                                                    9.00 – 12.00 Uhr  
                                                                      14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch                                                         geschlossen 
Donnerstag                                              9.00 – 12.00 Uhr  
                                                                      14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag                                                         9.00 – 12.00 Uhr 
 
 
Bankverbindung 
KD-Bank Dortmund 
IBAN:                             DE91 3506 0190 1613 0000 18  
BIC:                                                             GENODED1DKD 
 
KD-Bank Dortmund (Kirchgeldkonto) 
IBAN:                            DE47 3506 0190 1613 0000 34  
BIC:                                                             GENODED1DKD  
Für alle Spenden zur Unterstützung der Gemeindearbeit in 
unserer Stadt danken wir herzlich. 

 
Kirchenbezirkssozialarbeit                 
Diakon Thomas Eisenhauer – Riesa 
mobil                                                                0172 3775 551 
email     thomas.eisenhauer@diakonie-meissen.de 
  
Öffnungszeiten Friedhöfe                   
Februar – März                                       8.00   – 18.00 Uhr 
April – September                                7.00  – 20.00 Uhr  
Oktober – November                         8.00   – 18.00 Uhr 
Dezember – Januar                            8.00  – 16.00 Uhr 
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